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Update durch Sheldan Nidle für die Spirituelle Hierarchie und die Galaktische Föderation  
/ 7 Cimi, 14 Tzec, 4 Eb (28. Oktober 2008) 

 
Selamat Jarin! Wir kommen hier erneut, während viele Ereignisse auf dem Wege ihrer Manifestation 
sind. Der Kampf zwischen unseren Verbündeten auf der Erde und den finsteren Kabalen erreicht jetzt 
einen Punkt, wo die Kraft der Dunkelwesen, sich noch weiter den ständigen Herausforderungen des 
LICHTS zu widersetzen, merklich schwächer wird. Diese Dinge werden real; und da dies so ist, bringen 
sie den Tag des 'Ersten Kontakts' der Wirklichkeit immer näher. Unser Ziel ist, diesen Erstkontakt legal 
und gesittet durchzuführen. Der Wahnsinn und die Habgier, die euer derzeitiges Wirtschafts-System zu 
Fall gebracht haben, sind für uns ein Zeichen, dass der Zeitpunkt für eine göttliche Intervention sehr 
nahe ist. Die profane Macht, die eure Welt zurzeit beherrscht, hat mit ihrer übervorteilenden Habsucht 
ihre wahren Farben gezeigt und hat die Inhaber dieser Macht im Laufe der letzten sechs Jahrzehnte 
aufgezehrt. Diese unverfrorene Habgier wurde von den Anunnaki stillschweigend geduldet, weil sie 
dachten, dass das nächste Stadium dieses Griffs nach totaler geistiger Übermacht die Torheiten dieser 
Zeit auslöschen würde. Die göttlichen Geschehnisse der letzten 13 Jahre zeigten ihnen aber, dass sie 
sich da irrten. Und nun sitzen ihre Günstlinge auf dem Planeten in der Klemme: Auf der einen Seite 
steht da das Desaster der letzten Jahrzehnte, auf der anderen steht die Entschlossenheit unserer 
irdischen Verbündeten, sie aus dem Amt zu entfernen. 
       
Während wir die Entfaltung dieses Dramas beobachten, werten wir weiterhin aus, wann mit dem 
Erstkontakt am besten begonnen werden kann. Es ist eine Reihe von Fakten damit verbunden: 
Zunächst muss das derzeitige politische Durcheinander entwirrt werden, damit der Weg für die 
globalen Interims-Regierungen frei wird. Dieser fortlaufende Prozess ist der hauptsächliche, 
bestimmende Faktor für die Planung des Erstkontakts. Es bleibt bei unserer Absicht, mit der 
Massenlandung erst dann zu beginnen, wenn ein günstigeres Umfeld für diesen Kontakt geschaffen ist. 
Des ungeachtet sagen wir unseren irdischen Verbündeten aber, dass der Kontakt auch abhängig ist von 
den heiligen Fügungen, die uns vom Himmel und vor allem von Lord Surea gewährt werden. Dies sind 
die beiden prinzipiell bestimmenden Faktoren bei unseren Planungen für dieses große Ereignis.  Saint 
Germain und die anderen Aufgestiegenen Meister überwachen ihrerseits den Haupt-Zeitplan für den 
Kontakt sehr genau. Dieses Kommando-Team hat das Haupt-Szenario entworfen, das wir euch schon 
oftmals beschrieben haben. Und jede Veränderung darin wird uns, wenn nötig, mitgeteilt. Das ist der 
Grund, weshalb wir ständig den höchst möglichen Status der Bereitschaft beibehalten. Blickt nicht 
ängstlich auf das, was mit euch geschieht; seht es stattdessen als die Gelegenheit, eine willkommene 
Serie positiver göttlicher Veränderungen zu manifestieren.  
       
Während eure Gesellschaft die täglichen Schocks eurer derzeitigen globalen Krisen erlebt, sind unsere 
irdischen Verbündeten ihrem Sieg bereits sehr nahe. Unsere innerirdischen Basen dienen jetzt als Orte, 
von wo aus wir Kommandos und Aufklärer in diesen Kampf mit der Dunkelseite entsenden können. Wir 
wünschen uns sehnlichst, dass uns gestattet wird, unsere fortgeschrittene Technologie einzusetzen, um 
auf direktere Weise intervenieren zu können, aber der Himmel wünscht, dass dieser letzte Kampf euer 
Kampf ist. Ausgestattet mit ihrer eigenen Entschlossenheit und spezieller Technologie, haben sich 
unsere irdischen Verbündeten an die äußerste Schwelle zum Sieg vorgearbeitet. Eine spezielle 
Zusammenstellung aus ökonomischen, gesetzlichen und politischen Hilfsmitteln begleitet sie. Die 
Dunkelkräfte haben ihren Einflussbereich während des letzten Jahrzehnts überfordert und eröffneten 
daher dem LICHT eine Reihe von Möglichkeiten, die geeignet sind, die längst fällige Entmachtung der 
Dunklen einzuleiten. Einzig ihre große Sturheit hat sie noch an der Macht gehalten. Doch diese 
Arroganz erweist sich jetzt als eine Eigenschaft, die sie schließlich nicht mehr halten kann. Wenn diese 
letzte Mauer fällt, haben unsere irdischen Verbündeten das Gefühl, dass der Zeitpunkt für einen neuen 
Anfang da ist. Mehr noch: das gibt uns die Chance, einzuschätzen, was als nächstes geschehen kann, 
um die notwendigen Anpassungen unseres Zeitplans vorzunehmen.  
      
Der Informationsaustausch mit unseren irdischen Verbündeten, die Tagesereignisse, sowie unser 
Zeitplan sind die Konstanten. Wir kommen, wenn die Variablen hinreichend anzeigen, dass der 
magische Augenblick gekommen ist. Wir haben das Ziel, dass der 'Erste Kontakt' als möglichst 
reibungslose Operation abläuft. Weiterer Bestandteil dieser Prozedur sind die Beobachtungen seitens 
unserer innerirdischen Gastgeber. Ihre Kooperation hat uns in jeder Hinsicht enorm geholfen, jede 
Phase dieser Mission durchführen zu können. Wir sind äußerst dankbar für die Einblicke, die sie uns in 
eure Kulturen und eure vielen verschiedenartigen Gesellschaftsformen vermittelt haben. Ihre Weisheit 
leistet uns weiterhin große Dienste, insbesondere bei unseren einzelnen Verbindungs-Missionen. Die 
ungezwungene Zusammenarbeit zwischen unseren irdischen Verbündeten und den Bewohnern der 
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Inneren Erde hat überdies den Erfolg jener Vorbereitungen ermöglicht, die dem 'Ersten Kontakt' 
vorausgehen müssen. All dies gestattet uns, mit der Datenplanung für den massenhaften Erstkontakt 
weiterzukommen.  Wir wünschen uns sehnlichst, so bald wie göttlich möglich einen Erstkontakt mit 
euch durchzuführen.  
       
Diese Erstkontakt-Mission erreicht jetzt das Stadium, wie bereits in unserer vorigen Botschaft 
angemerkt, wo in zunehmendem Maße Sichtungen unserer Raumfahrzeuge auch bei hellem Tageslicht 
geschehen. Diese Sichtungen wurden in sinnvoller und liebevoller Weise aufgenommen. Die Versuche 
seitens militärischer Flugzeuge, uns 'abzufangen' haben in den letzten sechs Monaten zugenommen. 
Die Menge an fotografischen Beweisen türmt sich auf, und die Haltung gegenüber diesen 
Begebenheiten ist freundlicher geworden. Wir beabsichtigen, diese Sichtungsmöglichkeiten noch zu 
steigern, um euch besser auf unsere Ankunft vorzubereiten. Die fortgeschrittene Technologie und der 
bloße Gedanke eines Besuchs von Wesen von anderen Welten in dieser riesigen Galaxis ist ein Konzept, 
das nicht einfach zu verarbeiten ist. Wir machen uns das klar und haben daher geplant, diese göttliche 
Intervention für euch auf einfache Weise akzeptierbar zu machen. Daher ist eine allmähliche Entfaltung 
das beste. Die kontinuierliche Leugnung seitens eurer Wissenschaftlergemeinde und wesentlicher 
Regierungen muss hier angesprochen werden. Der Kontakt erschüttert alte Paradigmen und macht den 
Leugnungen und den damit verbundenen Lügen ein Ende.  
       
Wenn wir vor euch stehen, würden wir es vorziehen, das Wissen zur Verfügung zu haben, das in der 
bereits manifestierten Agenda unserer irdischen Verbündeten enthalten ist. Denn da können dann auch 
die Regierenden zu Verbündeten werden, und die Wahrheit über uns kann frei unter euch zirkulieren. 
Wir erwarten völlig, dass ihr euren Frustrationen und eurer Kritik über uns Luft macht. Ein Dialog, der 
auf Wahrheit und realen Gefühlen basiert, fordert dies. Wir erwarten da eine raue erste Woche 
freimütiger Diskussionen und Klärungen. Wir müssen einander kennen lernen – und einander frei lieben 
lernen! Unser Wissen fordert, dass es ein gegenseitiger Austausch ist, der auf Liebe und Fürsorge 
füreinander basiert. Es ist ein natürlicher Prozess, während dessen ihr etwas über eure wahre 
Geschichte und euren außerirdischen Ursprung lernt. Diese Periode offener Interaktion wird so lange 
dauern, wie es sich als notwendig erweist. Wir haben mit einer weitsichtigen Zeitplanung aufgewartet, 
die wir euch in den vergangenen Botschaften vermittelt haben. Wir freuen uns auf diesen ersten 
Austausch und darauf, dass wir euch mit unseren Technologien vertraut machen werden.  
       
Bewusstsein ist das, was uns definiert. Unser Leben ist eine ständige Interaktion zwischen unserem 
geistig-spirituellen Selbst und unserem physischen Selbst. Es ist ein Bereich des Rituals, der unsere 
Liebe füreinander zum Ausdruck bringt. Das ist recht vertraulich und erlaubt uns, einander sowohl als 
Einzelne als auch als miteinander verbundene Gesamtheit zu kennen. Dieses miteinander 
Verwobensein bringt eine breite Palette an Erfahrung ins Spiel, die auch vergangene Lebenszeiten und 
die Bedeutung gegenwärtiger Verantwortungen einschließt. Innerhalb dieses Kontextes unternehmen 
wir oft Zeitreisen und teilen den Wesen der Vergangenheit und der Gegenwart mit, was die Zukunft für 
sie bereit hält. Unsere Mission ist, verantwortlich mit vielen Aspekten des Physischen zu interagieren, 
um eine zeitgemäße Entfaltung des göttlichen Plans zu garantieren. Mit welchen Aspekten wir 
interagieren, wird bestimmt von dem vernetzten Wissen unserer galaktischen Gesellschaft und von 
jenen himmlischen Räten, die uns so liebevoll beraten.  
       
Wir kamen zu eurer Welt, um den Wandel zu fördern. Der 'Erste Kontakt' ist der letzte Aspekt dieser 
vielschichtigen Operation. Der Himmel hat unsere Ankunft verfügt und uns einige Grundregeln 
gegeben. Der (himmlische) Zeitplan nähert sich rasch dem Zeitpunkt des Kontakts. Euer zunehmendes 
Bewusstsein öffnet die Tür für eine stille Revolution im Denken, eurer Kultur, eurem Regierungswesen 
und euren Wirtschaftszweigen. Und all das führt zu uns. Der 'Erste Kontakt' ist nur ein weiterer 
Startpunkt für eine neue Reise, nur seid ihr dieses Mal nicht allein, und eure Amnesie wird ersetzt 
durch ein Füllhorn an Weisheit. Eine Rückkehr ins vollständige Bewusstsein ist eine Erweiterung 
dessen, was ihr bereits besitzt. Die großartigen Perspektiven der Vergangenheit, der Gegenwart und 
der Zukunft werden in euer Blickfeld hineinrauschen, und eure Verbundenheit mit der Unendlichkeit 
wird offenbar werden. Welche Wunder! Sie werden euch gehören! 
       
Wir haben heute weiter besprochen, was auf eurer Welt geschieht. Die Zeit des 'Ersten Kontakts' rückt 
heran. Wir spüren intensiv, dass die Ereignisse der letzten Monate euch mehr als bereitwillig dafür 
gemacht haben, weiterzukommen mit dem, was da bevorsteht. Bleibt in Bereitschaft und willens, an 
einem äußerst großartigen Abenteuer teilzuhaben! Wir verabschieden uns nun wieder. Wisst in eurem 
innersten Herzen, ihr Lieben, dass der unzählige Vorrat und nie endende Wohlstand des Himmels euch 
gehört! So Sei Es! Selamat Gajun! Selamat Ja! (Sirianisch: Seid Eins! Freut euch!)  


